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Moderatoren:         Fr. und Hr. Kemper 

Vertreter des ALE:      Hr. Schöffel 

Anwesende Kößlarner:          26 

Protokollführer:    Heinrich Tepassé 

 

 

Fr. Kemper resümierte die bisherigen Aktivitäten der Dorferneuerung, die im April d. J. 

begannen und bisher je vier Sitzungen der drei ins Leben gerufenen Arbeitskreise (AK) 

Dorfleben (DL), Touristik und Wirtschaft (TuW)  und Marktplatz (MP) umfassten. 

Die heutige Plenarsitzung aller AK zusammen sollte in erster Linie alle Beteiligten auf den 

gleichen Wissensstand bringen und über die Arbeit der jeweils anderen AK informieren.  

Zu diesem Zweck trugen die drei AK-Sprecher Hr Kaltenhauser, Fr Huber und Hr Dobler 

über die Aktivitäten und Ergebnisse ihres Arbeitskreises vor. Die Vorträge sind in den 

jeweiligen AK-Protokollen nachzulesen. 

 

Die derzeitige Arbeit der drei AK umfasst die Definition eines Leitbildes für die 

Dorferneuerung Kößlarn sowie die einzelner Zielen. Mit der heutigen Plenarsitzung sollen 

Leitbild und Ziele über den jeweiligen AK hinaus diskutiert werden sowie ein Motto für die 

Dorferneuerung formuliert werden. 

 

Die Moderatoren hatten für die Sitzung auf drei Tischen die Ziele der drei AK auf 

Karteikarten geschrieben und jeder AK sollte dort seine Meinung über die Ziele der beiden 

anderen  AK zum Ausdruck bringen. Dafür gab es verschiedenfarbige Klebepunkte, die auf 

die Ziele der beiden anderen AK zu kleben waren: grün = Zustimmung, rot = das sehen wir 

anders, sowie blau = unnötiges Ziel. Darüber hinaus konnten weitere Ziele nachgetragen 

werden. Die Auswertung der Zustimmungsquote wird aus Zeitgründen nach der 

Sommerpause vorgenommen und diskutiert.                                                                         

Als fehlende Ziele wurden nachgetragen:   Bauernmarkt,   Landwirtschaft/Natur, 

Tradition/Geschichte,   Radweg/Fußweg Kößlarn-Rotthalmünster. 

Diskussionswürdig war die Frage, ob die Ziele in Präsens oder Futur zu formulieren sind. 

Salomonisch war die Meinung des ALE dazu, nämlich dass die Zielüberschrift in Präsens 

(z.B. also:“ Parkplätze für Besucher sind vorhanden“), die konkreten Detailmaßnahmen aber 

in Futur (also z. B.:“ Hierzu werden Dauerparker marktnah zusammen gefasst.“) formuliert 

werden sollten. Eine Abstimmung ergab: 12 Stimmen für Futur, 10 für Präsens, bei 4 

Enthaltungen.                                                                                                                    

Leitbild und Ziele werden in erster Linie für die Kößlarner geschrieben, werden aber auch 

von beteiligten Behörden gelesen. 

Die Moderatoren begrüßten den inzwischen eingetroffenen Bürgermeister Holub. 

Der  letzte TOP der Sitzung galt der Suche nach dem Motto (Slogan) für die Dorferneuerung 

Kößlarn. Es lagen ca. 30 Vorschläge vor, die zunächst in fünf AK-übergreifenden Gruppen 



auf je zwei Favoriten reduziert wurden. Diese Auswertung ergab acht Motti, welche dann in 

einer Einzelabstimmung auf folgende drei reduziert wurden; die Reihenfolge entspricht der 

erreichten Stimmenzahl: 

1. Kößlarn – Tradition trifft Zukunft 

2. Kößlarn – Geschichte trifft Zukunft 

3. Kößlarn -  lebenswert, liebenswert, sehenswert 

Diese drei sollen in geeigneter Weise (Internet, Gemeindeverwaltung, etc.) den Kößlarner 

Bürgern zur Abstimmung gegeben werden.  

Es folgten Dankworte des Bürgermeisters und der Moderatoren über die rege, 

leidenschaftliche und engagierte Beteiligung der AK-Mitglieder, die hoffen lässt, dass die 

Dorferneuerung zu einem guten Ende geführt werden wird.    

Die Sitzung schloss mit einer überwiegend positiven Bewertung der bisherigen Ergebnisse 

sowie dieser Plenarsitzung. 

 

   


